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Offener Brief
Eventuelle Aufgabe des Linksherzkathetermessplatz im Krankenhaus Vilshofen

Sehr geehrter Landrat Raimund Kneidinger,

die Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern ist besorgt über die Absicht Ihres
Verwaltungsrats, den Linksherzkathetermessplatz im Krankenhaus Vilshofen zu schließen
und entsprechende Eingriffe nur noch in Rotthalmünster anzubieten. Das Krankenhaus
Vilshofen soll nach einem Bericht der Passauer Neue Presse lediglich die konventionelle
Kardiologie mit einer reduzierten Bettenzahl behalten.

Wir  appellieren  eindringlich  an  Sie  und  Ihren  Verwaltungsrat,  diese  Überlegung  zu
widerrufen und den Linksherzkathetermessplatz im Krankenhaus Vilshofen dauerhaft zu
erhalten.

Das  Krankenhaus  Vilshofen  mit  seinen  200  Betten  und  den  Fachabteilungen   Innere
Medizin,  Kardiologie,  Akutgeriatrie,  Unfallchirurgie,  Orthopädie  und  Sportmedizin,
Handchirurgie  und  Fußchirurgie  betreut  lt.  GKV-Kliniksimulator  immerhin  121.000
EinwohnerInnen  im  Umkreis  von  30  Fahrzeitminuten.  *)  Wird  der
Linksherzkathetermessplatz  in  Vilshofen  geschlossen,  benötigen  gut  34.000
EinwohnerInnen  der  Region  mehr  als  30  Fahrzeitminuten  zur  nächstgelegenen
interventionellen  Kardiologie.   Dies  kann  –  insbesondere  bei  akutem  Herzinfarkt  –
lebensentscheidend sein.

Sie  sollten  auch  wissen:  Prof.  Dr.  Reinhard  Busse,  Mitglied  von
Bundesgesundheitsminister  Lauterbachs  Regierungskommission,  stellt  sich  eine
Krankenhauszukunft  lediglich  mit  Krankenhäusern  vor,  die  über  einen
Linksherzkathetermessplatz  und  eine  Stroke  unit  verfügen.  Ein  Verzicht  auf  den
Linksherzkathetermessplatz  würde  das  Krankenhaus  Vilshofen strukturell  massiv
schwächen.  Es  wäre  auch  für  Ärzte  und  PatientInnen  mit  Interesse  an  intensiver
interdisziplinärer Zusammenarbeit nicht mehr attraktiv.

Überdenken  Sie  bitte  dringend  Ihre  Entscheidung!  Die  nächste  Sitzung  Ihres
Verwaltungsrats  wäre  geeignet,  hier  ein  Zeichen  zu  setzen  und  zu  signalisieren:
Klinikleitung,  Verwaltungsrat  und  der  Landkreis  Passau  stehen  für  eine  wohnortnahe
klinische Versorgung auf hohem Niveau. Dies schließt an beiden Standorten, Vilshofen
und Rotthalmünster, den Linksherzkathetermessplatz ausdrücklich mit ein.
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*) GKV-Kliniksimulator für das Krankenhaus Vilshofen,
https://www.gkv-kliniksimulator.de/downloads/simulation1/
Praesentation_GVE_2022_324403.pdf


